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Medienmitteilung 

Pflege im Kanton Luzern 2020 

Je älter die Patienten/-innen, desto häufiger erfolgen Wechsel 
zwischen verschiedenen Institutionen 

Im schweizweiten Pro-Kopf-Vergleich war 2020 im Kanton Luzern die Zahl der 

stationären Pflegetage überdurchschnittlich hoch, die Zahl der ambulanten 

Pflegestunden hingegen unterdurchschnittlich tief. Die von den Luzerner 

Gemeinden getragenen Pflegerestkosten betrugen rund 130 Millionen Franken. 

Je älter Personen beim Ein- oder Austritt aus einem Krankenhaus waren, desto 

häufiger erfolgte ihr Eintritt aus einem Pflegeheim resp. ihr Austritt in ein 

Pflegeheim, das zeigt der LUSTAT-Webartikel zum Thema Pflege. 

Die Alterung der Bevölkerung und die steigende Nachfrage nach Pflegeleistungen 
stellen das Gesundheitswesen vor Herausforderungen. Ein LUSTAT-Webartikel bietet 
umfassende statistische Informationen zu verschiedenen Fragen rund ums Thema 
Pflege im Kanton Luzern. Der Artikel wurde um verschiedene thematische Aspekte 
erweitert. 

Je nach Ausgangslage werden andere Pflegelösungen genutzt 

Je älter die Patienten/-innen sind, desto häufiger erfolgen Wechsel zwischen 
verschiedenen Institutionen. Das zeigt sich bei den Krankenhauseintritten und  
-austritten.  
Ein Eintritt ins Krankenhaus erfolgt mehrheitlich von zu Hause aus. Mit zunehmendem 
Alter der Patienten/-innen nimmt aber der Anteil der Personen zu, der aus einem 
anderen Krankenhaus oder aus einem Heim eintritt. Traten bei den Unter-65-Jährigen 
im Jahr 2020 gut über 90 Prozent von zuhause aus ins Krankenhaus ein, betrug 
dieser Anteil bei den 65- bis 84-Jährigen 86 Prozent und bei den 85-Jährigen und 
Älteren 76 Prozent. In dieser Altersgruppe erfolgten 14 Prozent der Eintritte aus einem 
Pflegeheim und 8 Prozent aus einem anderen Krankenhaus.  
Bei den Austritten kehrten rund 90 Prozent der Unter-65-Jährigen nach Hause zurück. 
Dieser Anteil wird mit zunehmendem Alter der Patienten/-innen kleiner. Bei den 65- bis 
84-Jährigen führten 77 Prozent der Austritte nach Hause zurück, bei den 85-Jährigen 
und Älteren noch 51 Prozent. In dieser Altersgruppe begaben sich 31 Prozent der 
Austretenden vorübergehend oder langfristig in ein Pflegeheim. 

Im Kanton Luzern nehmen ambulante Pflegeleistungen zu 

Im Jahr 2020 entfielen in der Schweiz auf eine Person im Alter ab 65 Jahren 
durchschnittlich 20,1 Pflegetage (2013: 21,7 Tage) im stationären Bereich und 9,4 
Pflegestunden (2013: 6,8 Stunden) im ambulanten Bereich der Langzeitpflege.  
Im Vergleich mit der Gesamtschweiz war im Kanton Luzern die Inanspruchnahme von 
Pflegeleistungen mit 23,1 Pflegetagen pro Einwohner/in in Pflegeheimen 
überdurchschnittlich hoch, in der ambulanten Pflege mit 7,5 Stunden pro Einwohner/in 
hingegen unterdurchschnittlich tief. Seit 2013 ist im Kanton Luzern die Zahl der 
Pflegetage ist im stationären Bereich um knapp 10 Prozent zurückgegangen, während 
die Pflegestunden im ambulanten Bereich im gleichen Zeitraum um 50 Prozent 
zugenommen haben. 
  

https://www.lustat.ch/analysen/gesundheit/pflege-im-kanton-luzern-2022
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130 Millionen Franken Pflegerestkosten werden von den Gemeinden getragen 

Analog zu den Kosten und Stunden bei den Erbringern von ambulanten und 
stationären Pflegeleistungen sind auch die von den Gemeinden getragenen 
Pflegerestkosten gewachsen. Von 2013 bis 2020 sind die Pflegerestkosten um 27 
Prozent auf rund 130 Millionen Franken gestiegen. In diesem Zeitraum sind die Kosten 
in der ambulanten Pflege (+110%) stärker gewachsen als in der stationären Pflege 
(+11%). Bei der Interpretation der Entwicklung der Kosten der öffentlichen Hand sind 
auch Veränderungen der gesetzliche Bestimmungen zu berücksichtigen.  
 
Der LUSTAT-Webartikel informiert umfassend über die stationäre und ambulante 
Pflegelandschaft des Kantons Luzern – auch im interkantonalen Vergleich. 
Schwerpunkte sind das Pflegeangebot und die Nachfrage, die Ein- und Austritte bei 
den verschiedenen Pflegeangeboten, die Pflegeleistungen, das Personal, die Kosten 
sowie ein Ausblick auf den künftigen Pflegebedarf. 
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Statistische Informationen: 
Jasmin Farcher, wissenschaftliche Mitarbeiterin LUSTAT Statistik Luzern,  
Tel. 041 228 73 36 
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Vorliegende Medienmitteilung wurde gemäss den Grundsätzen der  
Charta der öffentlichen Statistik der Schweiz erstellt. 
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